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Besinnung
Liebe Gemeinde,
Frühjahrszeit ist Pflanzzeit, das wissen 
alle Hobbygärtner. Mich hat schon als 
Kind immer fasziniert, wie aus einer 
unscheinbaren Knolle, die meine Mut-
ter in die Erde unseres Gartens steckte, 
eine wunderschöne Blume hervorging. 
Oder wie aus einem von mir in die Er-
de gesteckten Getreidekorn eine neue 
Frucht wuchs.
Noch heute beobachte ich mit Interes-
se unser Blumenbeet im Garten, freue 
mich über die ersten Triebe, die aus der 
Erde hervorspießen und dann über die 
bunt blühenden Blumen.
Dieses Geschehen der Natur, dass aus 
einer unscheinbaren Knolle, oder einem 
unscheinbaren Samenkorn, die in die 
Erde gesteckt werden, etwas wunderbar 
Neues und Schönes entsteht, benutzt 
der Apostel Paulus als Bild, um uns et-
was zu erklären, was wir uns schwer 
vorstellen können: Die Auferstehung 
der Toten. Die Auferstehung, die Gott 
an Ostern an Jesus vorweggenommen 
hat und die uns allen verheißen ist.

Paulus macht deutlich: So, wie die in 
die Erde gesteckte Knolle zur Blume, 
oder das ausgesäte Weizenkorn zum 
Halm und zur Frucht wird, so ähnlich 
können wir uns die Auferstehung vor-
stellen. Wir werden verwandelt. Bei der 

Auferweckung aus dem Tode bekom-
men wir aber einen Leib anderer Art, 
nämlich einen überirdischen, vom Geist 
Gottes durchdrungenen Leib. Dieser 
Leib ist nicht mehr armselig, sondern 
herrlich, nicht mehr schwach, sondern 

stark, nicht mehr verweslich, sondern 
unverweslich.
Unser Leben endet nicht mit dem Ver-
wesen unseres irdischen Leibes. Gott 
verwandelt in Tod und Auferstehung 
auch unser Leben in ein bleibendes Le-
ben. Ja, bei Gott bleibt Leben, was auf 
Erden Leben ist.
Diese Hoffnung feiern wir mit der Auf-
erstehung Jesu an Ostern. Mit dieser 
Hoffnung können wir getrost leben 
und auch sterben. Denn diese Hoffnung 
macht unser Leben reich.
Eine gesegnete Osterzeit wünscht Ih-
nen

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien

Es wird gesät verweslich 
und wird auferstehen

 unverweslich.
  1. Korinther 15,42

April 2020

Wir gratulieren zur Taufe  
Maxim Robert Pflug

Wir gedenken der Entschlafenen
Andreas Lösel, 78 Jahre         Erich Bruckert, 94 Jahre        
Edith Beier, 95 Jahre  
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Ostern: Das Licht siegt über alle Dunkelheit!

Im Rahmen verschiedener 
Gottesdienste wollen wir die 
letzten Stationen Jesu vor 
seinem Tod in der Karwoche 
betrachten. 
Der Gottesdienst am Palm-
sonntag, 5. April, 9.30 Uhr, 
steht ganz im Zeichen des 
Einzugs Jesu in Jerusalem, der die ei-
gentliche Passion und die letzten irdi-
schen Tage Jesu einläutete. 
Am Gründonnerstag, 9. April, 19 Uhr, 

wollen wir uns im Rahmen 
eines Abendmahlgottesdiens-
tes an das letzte Abendmahl, 
das Jesus mit seinen Jüngern 
feierte, erinnern.
Am Karfreitag, 10. April, 9.30 
Uhr, steht die Bedeutung des 
Todes Jesu im Mittelpunkt. 

Zur Sterbestunde um 15 Uhr wollen wir 
ausschließlich mit biblischen Texten 
uns den Kreuzestod Jesu vergegenwär-
tigen.

Besinnliche Karwoche in der Paul-Gerhardt-Kirche

Aus dem Begegnungstreff 
wurde im Laufe der Jahre ein 
„Café International“, zu dem 
sich Familien und Alleinste-
hende jeglichen Alters und unter-
schiedlichster Herkunft treffen. Unser 
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum wird 

so einmal im Monat zu einem 
internationalen und bunten 
Treffpunkt. Die nächsten Ter-
mine sind am Samstag, 18. 

April, und am Samstag, 16. Mai, jeweils 
von 15 bis 17 Uhr im Gemeindezentrum 
Paul-Gerhardt, Goethestraße 1.

Café International

Das höchste Fest der Christen, die Auf-
erstehung Jesu, feiern wir mit mehre-
ren ganz unterschiedli-
chen Gottesdiensten. 
Bereits am Samstag-
abend, 12. April, feiern 
wir um 18 Uhr erstmals 
einen Familien-Oster-
nachtsgottesdienst mit 
einem anschließenden 
gemeinsamen Abendes-
sen (siehe Seite 7).  
Am Ostermorgen,  13. 
April, ab 6 Uhr, feiern die 
evangelischen Gemeinden in Stein ge-
meinsam in der Martin-Luther-Kirche 
die Osternacht. Dabei gehen wir  mitei-
nander den Weg vom Dunkel zum Licht 
des Ostermorgens und feiern den Sieg 

Jesu Christi über alle Nächte dieser 
Welt. Im Anschluss sind alle Gottes-

dienstbesucher herzlich 
zum Osterfrühstück im 
Gemeindehaus der Mar-
tin-Luther-Kirche einge-
laden.
Um 9.30 Uhr feiern wir 
am Ostersonntag in der 
Paul-Gerhardt-Kirche 
den Osterfestgottes-
dienst mit Abendmahl. 
Am Ostermontag, 13. 
April, begeben wir uns 

gemeinsam mit der Martin-Luther-Ge-
meinde um 17 Uhr auf einen Emmaus-
weg, der in der Martin-Luther-Kirche 
beginnt und in der Paul-Gerhardt-Kirche 
mit Gebet und Segen endet.
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Vor kurzem wurde Pfarrer Reiner Red-
lingshöfer zum neuen Dekan des Deka-
nates Gräfenberg berufen. Dieses Amt 
wird er nach den Pfingstferien antreten 
und mit seiner Familie nach Gräfenberg 
ziehen. 
Im nächsten Gemeindebrief wird Pfar-
rer Redlingshöfer auf seine Zeit in der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde hier in Stein-
Deutenbach zurückblicken und sich von 
Ihnen verabschieden. 

Schon jetzt laden wir Sie sehr herzlich 
ein zum Verabschiedungsgottesdienst 
am Sonntag, 24. Mai, um 14 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche.
Während der danach beginnenden Va-
kanzzeit erscheint unser Deutenbacher 
Gemeindebrief zusammen mit dem Ge-
meindebrief der Martin-Luther-Kirche 
als Doppelausgabe. Lassen Sie sich vom 
neuen, gemeinsamen Gemeindebrief 
der beiden Gemeinden überraschen.

Neues aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde 

Anders als im letzten 
Gemeindebvrief an-
gekündigt, findet das 
Konzert „Eyn Geystlich 
Lied und etlich mehr“ 
erst am Karfreitag 
Abend statt.
Psalmen, Kantaten, 
Lieder und Messgesän-
ge von LeRoy, Schütz, 
Bach, Schubert, Rhein-
berger und Castelnuo-
vo-Tedesco mit Corin-
na Schreiter (Sopran)
Stefan Grasse (Gitarre 
und Laute).
Das geistliche Lied in 
vielen Facetten, von der geistlichen 

Kantate über Messge-
sänge, vertonte Psal-
men, Arien und Me-
ditationen stehen im 
Mittelpunkt dieses Pro-
gramms. Kunstvoll be-
gleitet von Laute oder 
Gitarre vereint das Duo 
im ökumenischen Geist 
katholische, evangeli-
sche, reformatorische 
und jüdische Gesänge 
von der Renaissance 
bis zur Neo-Romantik.
Karfreitag, 10. April, 
19 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche, Stein

Eintritt frei - Spenden erbeten

Konzert in Martin-Luther - erst am Karfreitag Abend

Liebe Gemeinde,
wegen der sich sehr dynamisch entwickelnden Verbreitung des Corona-Virus 
und den damit einhergehenden staatlichen und kirchlichen Maßnahmen zur 
Eindämmung des Ansteckungsrisikos war bei Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe Mitte März noch nicht absehbar, inwieweit davon auch Veranstaltun-
gen der Paul-Gerhardt-Gemeinde betroffen sind, für die in dieser Ausgabe 
geworben wird. Derzeit ist keine unserer Veranstaltungen betroffen.
Sollte es im Laufe der nächsten Wochen noch zu Absagen kommen, werden 
wir Sie über Aushänge und unsere Homepage (www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de) darüber informieren.
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In den vergangenen zwölf Monaten 
bereiteten sich siebzehn Jugendliche 
intensiv auf ihre Konfirmation vor. 
Während der Konfitage und vor allem 
auf der Neuen-Wege-Freizeit setzten 
sie sich mit dem christlichen Glauben 
auseinander. In verschiedenen Praktika 
lernten sie die vielfältigen Arbeitsfelder 
unserer Gemeinde kennen. 
Am 29. März stellen sie sich in einem 
von ihnen gestalteten Gottesdienst der 
Gemeinde vor.

Ihren Abschluss findet die gemeinsame 
Vorbereitungszeit mit zwei Festgottes-
diensten zur Konfirmation, in denen die 
Jugendlichen sich zum evangelischen 
Glauben bekennen und konfirmieren. In 
diesem Jahr feiern ihre Konfirmation
am 26. April: 

Marlon Baumgärtel
Niklas Chinchenko
Sven Hamberger *
Emily Heidt                          
Sarah Holubeck *              
Emil Kitzmann
Hannah Merz
Brenda Möller
Philipp Reichold
Lukas Schmidt
Katrin Wellenhöfer
am 3. Mai:
Roman Geyer
Henri Heilbronner
Noah Kornbausch     
Andy Leer
Jannic Pahlke          * nicht auf 
Elisa Thurn                dem Bild

 Auf dem Weg zum mündigen Christen

Es gibt immer einen Grund zu feiern: 
So folgten wir am 21. Februar der Ein-
ladung in die Jugendkirche LUX nach 
Nürnberg, um mit hunderten anderen 
Konfirmanden und Jugendlichen ge-
meinsam Party zu machen. 
Kirche einmal mit lauter, mo-
derner Musik, bunten Lichtern, 
einer Bar im Eingangsbereich 
und einem DJ unterm Kreuz zu 
erleben, ist etwas ganz Beson-
deres und bleibt lange in Erin-
nerung. Wir hatten auf jeden 
Fall viel Spaß, haben uns die 
Füße müde getanzt und freu-
en uns schon auf das nächste 
Mal!

Party in der LUX
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Gottesdienst auf Neuen Wegen
Ab April lädt die Paul-Gerhardt-
Gemeinde einmal im Monat, in 
der Regel um 10.30 Uhr, zu einem 
besonderen Gottesdienst ein. Da-
zu sind alle, besonders Kinder 
und Familien herzlich willkom-
men. Generationsübergreifend 
wollen wir in einer freien Form 
Gott singen und loben, Geschich-
ten über Gott hören und erleben 
und miteinander feiern, dass wir 
alle Kinder Gottes sind.
Jeder dieser Gottesdienste hat 
ein ganz spezielles Thema und 
wird von einem Team gemeinsam 
vorbereitet. Im Anschluss gibt es 
immer etwas Leckeres zu essen. 
Die einzelnen Themen, Zeiten 
und Orte (manchmal feiern wir 
Gottesdienst im Freien) finden 
Sie im nebenstehenden Infokas-
ten.
Der erste dieser Familiengot-
tesdienste findet als Famili-
en-Osternacht am Abend vor 
dem Ostersonntag, Samstag, 
11. April, um 18  Uhr in unse-
rer Paul-Gerhardt-Kirche statt. 
Es gibt ein Osterfeuer und  eine 
spannende Geschichte von einem 
Schmetterling, der etwas Wun-
derbares erlebt hat. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle zum gemeinsa-
men warmen Abendessen einge-
laden. Und für die Kinder gibt’s 
natürlich auch eine Osterüberra-
schung. 
Das Familiengottesdienstteam 
freut sich auch auf Sie!
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Unsere fleißigen Trainees - Aus der Jugendarbeit
Nach vielen Treffen und monatelanger 
Planung endet unser Traineekurs, un-
sere Trainees (angehende Jugendmitar-
beiter) konnten in den letzten Wochen 
ihre Projekte durchführen und stolz die 

Früchte ihrer Mühen ernten. Am Sonn-
tag, 29. März, werden sie im Gottes-
dienst als neue Jugendmitarbeiter ein-
gesegnet und der Gemeinde vorgestellt.

Neues aus der KiTa
Im Februar wurde in der 
Eulengruppe eine Lern-
werkstatt eingeführt. Das 
ist ein fest eingerichte-
ter Raum mit vielfältigen 
Materialien und Alltags-
gegenständen. 
Sie ist so eingerichtet, 
dass die Kinder zum Staunen, Fragen, 
Ausprobieren und Entdecken angeregt 
werden und forschend lernen können. 
So kann jedes Kind individuell seinen

 

eigenen Lernweg und sein Lerntempo 
finden. Wir Erwachsene greifen das 
Interesse und die Fragen unserer for-
schenden Kinder auf.

Musik-Event in der Jungschar 
Am 4. Februar hatten wir vier Trainees 
Julian Lehnert, Fabian Türk, Niklas Kuhn 
und Natalie Trapp unser Trainee-Projekt 
in der Jungschar der Jakobus-Gemein-
de. 
Zu Beginn haben wir zusammen ge-
spielt und uns erst mal kennen gelernt, 
um dann einige Musikinstrumente zu 
erraten. Für unser Musik-Projekt haben 
wir Schuhkartons und Klorollen gesam-

melt, woraus die Kids Gitarren und Ras-
seln gebastelt haben. Man hat ihnen 
allen angesehen, dass es sehr großen 
Spaß machte. Als schließlich alle Mu-
sikinstrumente fertig waren, durften 
die Kinder sie noch bemalen oder mit 
Aufklebern versehen. Zum Schluss zeig-
ten sie ihre Kunstwerke freudig ihren 
Eltern und durften sie schließlich mit 
nach Hause nehmen.

Spiel und Spaß in der KiTa - Aus der Jugendarbeit
Die KiTa-Kinder beka-
men am 14. Februar eine 
extra Portion Spiel und 
Spaß mit Linus Barth 
und Jakob Maurer. Im 
neuen Bewegungsraum 
wurde mit Luftbal-
lons gespielt und beim 
Schuhsalat die Schuhe 
der Kinder sortiert. Bei Stopptanz ging 

die Post richtig ab und 
nach dem Einkaufspiel 
wurde zum Schluss 
noch geklärt, wer Angst 
vorm schwarzen Mann 
hat. Es wurde viel ge-
tobt und gelacht! Kin-
der und Trainees hatten 
einen schönen Nach-

mittag zusammen.
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Sehr geehrtes Gemeindeglied,
mit dieser Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen, einen 
Brief mit der Aufforderung, das Kirch-
geld für dieses Jahr zu entrichten. Der 
Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fragen 
aus: Ist das Kirchgeld eine freiwillige 
Gabe oder muss es bezahlt werden? 
Die Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist 

Kirchensteuer! Allerdings ist es der Teil, 
der in unserer Gemeinde verbleibt.
Wir bitten Sie deshalb herzlich um die 
Entrichtung des Kirchgeldes. Denn mit 
Ihrem Beitrag helfen Sie, dass wir die 
diakonischen und kirchlichen Aufgaben 
unserer Gemeinde vor Ort erfüllen kön-
nen. 
Wir sind dankbar für Ihre Zuwendung.

Ihr Kirchenvorstand

Kirchgeld - damit vor Ort gute Arbeit möglich ist

Krankheit, Kündigung, familiäre Prob-
leme können Menschen schon aus der 
Bahn werfen. Diese Gruppe ist nicht 
klein. Bei all den Meldungen über wirt-
schaftlichen Boom, über den Rückgang 
der Arbeitslosenzahlen und über Fach-
kräftemangel, fallen diese Menschen 
aus dem Blickfeld.
„1+1 – Mit Arbeitslosen teilen“ ist für 
diese Menschen da. Die Aktion schafft 

Arbeitsplätze und ermöglicht so Teil-
habe und gibt den Menschen eine Ver-
dienstmöglichkeit und auch Würde.
Spenden können direkt beim Pfarramt 
abgegeben oder auf unser Spendekonto 
überwiesen werden:

VR-Bank
IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01
Stichwort: Aktion 1+1

Aktion 1 + 1 - Mit Arbeitslosen teilen

Am 13. Februar lud 
die Diakoniestati-
on ihre Patienten 
zu einer geselligen 
Faschingsfeier in 
den Martin-Luther-
Gemeindesaal ein. 
Es wurde gesungen, 
getanzt, geschun-
kelt und gelacht. Mit 
Spielen und Musik zum Mitsingen war 
schnell eine aufgelockerte Stimmung 
im Raum. Das Musikerduo Tatjana und 
Leo verstand es, die Patienten mit be-
kannten Liedern zum Mitmachen zu 
animieren. Eine Polonaise durfte na-
türlich nicht fehlen. Als Überraschung 
kam das Pflegepersonal im Schlafge-

wand. So wurden 
die Rollen einmal 
getauscht, was bei 
allen Anwesenden 
großen Beifall aus-
löste. Zur Stärkung 
und als Gaumen-
schmaus gab es 
leckere Faschings-
krapfen. Es war ein 

gelungenes Fest, welches als schöne 
Abwechslung empfunden wurde und so 
manche Erinnerung an frühere Zeiten 
weckte.

Diakonie Stein
…für Ihr lebenswertes Zuhause

Andrea Buric                                                                                                            
Pflegedienstleitung

„Helau“ - Fasching bei der Diakonie
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Stein - Hauptstraße 15 - Tel. 0911 25318785 
www.bestattungen-burger.de

Im Trauerfall sind wir in unserem Büro oder bei Ihnen 
zu Hause gerne ein Ansprechpartner für Sie.

Haben Sie gerne „alles im Griff“?

Denken Sie manchmal über
Ihren eigenen Grabstein nach? 

Bestattungsvorsorge reicht
bis ins Detail.

Fordern Sie unsere
Broschüre zur 
Vorsorge an.
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Wir sind für Sie da | Wir kümmern uns um Sie | Wir lassen Sie nicht alleine!

Ambulanter Pflegedienst
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein

Tel.: 683103

Nächstenhilfe:
Tel.: 685537

· Beraten
· Betreuen
· Pflegen
· Nächstenhilfe

Nächsten-
hilfe

Pflege-
dienst

Demnächst 
Tages-
pflege

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, ei-
nige Minuten der Stille halten, die See-
le atmen lassen. Um all dem einen gu-
ten Rahmen und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-

tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Jeder 
ist eingeladen, für einige Minuten oder 
Augenblicke die besondere Stimmung 
unserer Kirche auf sich wirken und den 
Alltag hinter sich zu lassen.

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum
27.04.	   Diavortrag „Trauminseln der Ostsee“	 mit Referentin Maria Mauser	
11.05.	   Gymnastik 	 mit Sozialreferentin Johanna Dippold

Montagstreff
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Einladung zum
Gottesdienst

Veranstaltungen Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
22.04.	 20.00 Uhr	 Thema:  Schafe, die zählen (1. Petr. 2, 21 b-25)
13.05.	 20.00 Uhr	 Thema:  Faszination Vater Unser (Matth. 6, 5-15)	
18.04.	 15.00 Uhr	 Café International
09.05.	 09.30 Uhr	 KiTa-Muttertagswanderung
15.05.	 15.00 Uhr	 Wandertag der Kinderkrippe
16.05.	 15.00 Uhr	 Café International

05.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit anschließendem Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
08.04.	 11.00 Uhr	 KiTa-Gottesdienst 		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
08.04.	 15.00 Uhr	 Krippen-Gottesdienst 		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
08.04.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael mit Abendmahl	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
09.04.	 19.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
10.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
11.04.	 18.00 Uhr	 Familien-Osternacht		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
12.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Osterfest mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. R. Redlingshöfer	   
13.04.	 17.00 Uhr	 Gottesdienst Emmausweg		  Diakonin C. Müller-Rupprecht	   
19.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Lektor F. Wagner
25.04.	 17.00 Uhr	 Konfi-Beichte mit Abendmahl (Saft)		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
26.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmation I		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
03.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmation II		  Pfr. R. Redlingshöfer	   
10.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit anschließendem Eine-Welt-Verkauf	 Diakon W. Schiewe
13.05.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer
17.05.	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst auf dem Waldspielplatz	 C. Dornberger	   
24.05.	 14.00 Uhr	 Verabschiedungsgottesdienst für Pfarrer Redlingshöfer	 Pfr. R. Redlingshöfer/Dekanin Held	   
31.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstfest mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. i. R. F. Klöber	   
01.06.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst am Brunnenplatz	 Pfrin. B. Winkler/Diakonin C. Müller-Rupprecht	 

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Jungschar (5 bis 8 Jahre) *	 Donnerstag	 23.04. + 07./29.05.	 15.30 Uhr
Ju-Crew-Jugendtreff (ab 12 Jahre) *	 Donnerstag/Freitag	 30.04. + 15./29.05.	 19.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder  *	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere (Seite 11)	 Montag	 27.04. + 11.05.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 07./21.04. + 05./19.05.	 20.00 Uhr       
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung	 Mittwoch	 29.04.	 20.00 Uhr

* nicht in den Ferien


